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len demjenigen, welcher durch eignen Fleiß die meiste Seide gewinnt, und ein Acceßit von «och
2 Pistolen. 8 Pistolen auf einen spanischen Bock von deutscher Heerde, nach dem Verhältniß
eines auf 40 wuttrrschaafe. 10 Pistolen dem Tuchmacher, welcher das feinste und am meisten

avgssezte, auch gut gefärbte woUenluch cirliefrrt. 5 Pistolen demjenigen, der von inländischen
Häuten die Vesten Ralbfelte bereitet u. - n meisten Absatz beweiset. 5 Pistol, dem, welcher eben so
den besten Saffian, und 5 Pist. dem, der so das beste Rauhleder mit bezeugtem Absatz einschickt.
6 Pistolen auf das eingeschickte beste geftriefte, gewürfelte oder geblümte, auch am meistert abge,
ftzre Linnen zu weivskleidern. 4 Pistolen auf daö beste Tischzeug von inländischen Flachs,
nebst einem Acceßir. 8 Pistolen auf die besten preßfpähne, Charten oder Pappen für Zeug. und
Tuchfabriken, nach englischer Art. 6 Pistolen dem Feuerarbeiter im Schmalkaldischen, welcher
die meisten Steinkohlen verbraucht hat. 2 Pistolen auf das am meisten nach einer Probe ge

sponnene feinste und tüchtigste Flacht gärn. 2 Pistolen auf das beste und feinste Garn au-
inländischer wolle. 2 Pistolen auf bas beste Ga, n von Hanf, r Pistolen in die Dorfsgemeine,

in welcher die meisten Linder im baumwollen Garn spinnen fleißig waren. Die Preis-Pro
ben und alles muß von Greben, Vorsteher», und alsdann vom Landrath auf Dörfern; in der
Stadt von Bürgermeister und Rath, a'ödaun vom Beamten, bezeugt seyn. Wir dreimal schon
den Preis erhalten, bekömmt solche nicht weiter.

Preisfrage auf einen Preis von fechö Pistolen.
Sie wird mit einem vor der Schrift, und auf dem versiegelten Namen-Billet, das am

Ende bkvrfijzt ist, auf den oben geftzten Termin eingeschickt, so wie die schon vor einem Jahre
«egedene Frage, auf die Bauerregeln und deren Falschheit oder Wahrheit.

Welches ist für Hessen, der, nach allen, zu entscheidender Aukeinandersttzung der
Sache nöthigen Gründen und Verhalimssm, im Durchschnitt sonstiger höheren und gerin»
geren, anzunehmende Mittelpreis des KornS, bey welchem der Verkäufer sowohl als der Käu
fer in der Stadt und auf dem platten Lande allezeit bestehen können?

Manwird mehr nach dem Wesentlichen in der Antwort, als nach der Einkleidung urtheilen. Cassel
den attenIun. i?8». w. Z. L. G. Lasparsou, Rath n. der GeseLsch. best.Secr.

Eine Samlung von Englischen Tänzen, die auS zwölf Stücken besteht, welche mit allen er

forderlichen Instrumenten besezt sind, und die, wie der Verfasser hoffet, dem verfeinerte»
Geschmack unser- Zeitalters nicht entsprechen werden, lässt Hr. 3. &lt;L. Erbmann, MustkuS
zu Göttingen, in der hiesigen Waisenhauebuchdruckerei, auf Pränumeration drucken. Der
Preis ist is Gutegroschen, welche, so lange brr Druck währet, als Vorausbezahlung, ange
nommen werden, von Barmeier.

Fremde und hlestge Personen, dir -vni 2tcn bis den 8. Jul.

In Cassel angekommen.

LeipZ. Thsr: Den aten, Hr. v. Kutuson, Major in Russisch. Dlenften, u. Hr. Baron von
Schröder, auss. Dienst, kommen von Leipzig, log. im Gasth. am Königsplatz. Hr. v. Win
tzingerode, auss. Dienst. k. v. Eichsfelde, l. t. Hof von England. D. 3. Hr. Oberstlierrt. von
Bruchhaus««, «. Hr. Capii, v. Schmid, beide in Hanuöv. Diensten. Havnöv. Hr. Oberami-
wann Cleve, kommen von Göttingen, l. t. Stralsund. Preuss. Sienten. Hr. Rerchart, u. Hr.
Hauptmann Schultz, in Darmstadt. Dienst, k. v. Münden, l. i. Gasth. a. K. Platz. Den 4.

Hr. Graf von Belderbusch, auss. Dienst, k. von Seesen, l. i. Gasth. a.Kön.Pl. D. 6. Herr
Hofger. Assessor von Grävenmeyer, ans Hannover, geht durch nach Frankfurt. Die Herreu
»on Büdrwitz &lt; v. Schmiedel u. von Bretdenbjck, lvm, aus Böhmen, l. i. Sttalsnnd. Ein

Un.


